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Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Audol~ P öDE A 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien, am 21. Novembor 1989 

'11'f8 lAB 

1989 -11- 2 1 
zu 'I23.J IJ 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

4239/J betre~~end Verkehrs~reigabe der Gutensteiner Bundesstraße 

B 21 zwischen W~llersdor~ und Waldegg, welche die Abgebrdneten 

Dr. Stippei, Grabner und Genossen am 27. September 1989 an mich 

richteten, beehre ich mich wie ~olgt Stellung zu nehmen: 

Zu den Punkten 1 bis 3 der An~rage: 

Im gegenständlichen Baulos läu~t die vertraglich ~estgesetzte 

Bauzeit von 40 Kalendermonaten am 30. Juni 1990 ab. Vor ca. einem 

Jahr hat die bauaus~Uhrende Firma ein~ beschleunigte gauabwick

lung mit dem Ziel zugesagt, daß eine Verkehrsfreigabe" im Herbst 

(November) 1989 vorgenommen werden kann. Grundlage dieser Zusage 

war, daß das bei der Wasserrechtsbeh~rde seit August 1987 anhän

gige Ver~ahren bezUglich der Genehmigung einer Deponie zeit ge

recht abgeschlossen wird. 

Das wasserrechtliche Bewilligungsver~ahren wurde erst mit Be~ 

scheid vom 29. September 1989, IV/1-27.363/14-89 abgeschlossen, 
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dadurch ergaben sich in der Bauabwicklung Verzögerungen. Nachdem 

nunmehr das Verfahren abgeschlossen ist, könn~n die Sauarbeit.n 

wieder beschleunigt werden. 

Zu Punkt 4 der Anfrage: 

Unter der Voraussetzung eines plangemäßen Verlaufes der restli

chen Bauarbeiten ist noch im Dezember 1989 mit einer Verkehrs

freigabe zu rechnen. 

4179/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




